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Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen 
Menschen unheilig oder unrein nennen darf. 

(Apg 10.28) 
 

Unrein oder unheilig 3 heute würden wir sicher andere Wörter wählen, 
um uns von Menschen abzugrenzen oder um sie auszuschließen. Im 
Grunde geht es aber um das Gleiche wie vor zweitausend Jahren: 
Ganz schnell bewerten wir Menschen auf den ersten Blick oder ersten 
Klick, ohne sie zu kennen. Ich weiß sofort, was ich von „so einem“ zu 
halten habe, der aussieht wie… oder wie „die“ ist, weil sie… 

 

Jeder darf hier gerne seine eigenen Vorurteile einsetzen. 
Die Apostelgeschichte erzählt nun, wie Petrus durch die Welt reist, 
den Menschen von Jesus erzählt und neue Gemeinden gründet. Da 
erreicht ihn eine Einladung von einem, zum Glauben gekommenen, 
römischen Hauptmann. Zu diesem Hauptmann Kornelius reist Petrus 
im Auftrag Gottes. Er geht in sein Haus, isst und spricht mit der Fami-
lie und den Freunden dieses Hauptmannes, obwohl er genau weiß, 
dass sie alle Römer und keine Juden sind. Petrus spricht das auch 
direkt an und sagt: „Ihr wisst ja: Einem Juden ist es nicht erlaubt, Um-
gang mit einem Fremden zu haben oder ihn zu Hause aufzusuchen. 
Aber Gott hat mir gezeigt, dass man keinen Menschen als unheilig 
oder unrein bezeichnen darf.“ Petrus geht offen auf alle Menschen zu, 
so wie Jesus es immer vorgelebt hat. 
 

 

 

Angedacht 
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Ich finde immer eine angebliche Begründung, warum der oder die An-
dere nicht zu mir oder meiner Gemeinschaft passt: zu alt oder zu 
jung, zu männlich oder zu weiblich, zu dumm oder zu schlau, zu arm 
oder zu reich, kann nicht laufen oder nicht still sitzen, zu krank oder 
zu fit, falsche Hautfarbe oder Sprache. Mir fallen noch hundert Ausre-
den ein, den anderen Menschen bloß nicht in meine Nähe oder gar in 
meine Gemeinde zu lassen. 
 

Natürlich ist es nicht einfach, wenn andere Menschen einen Zugang 
zu Gott haben, der so ganz anders ist, wie ich mir Gott denke. Und 
nicht wenige Menschen wollen heute von Gott gar nichts wissen und 
machen es mir besonders schwer sie nicht als „unheilig“ zu bezeich-
nen.  
 

Anfang Mai war Kirchentag in Hannover. Das diesjährige Motto laute-
te: mutig 3 stark 3 beherzt. Ja, genauso wie Jesus, wie Petrus und 
viele andere Christen nach ihnen ihren Glauben gelebt haben, sollte 
ich, sollten wir unseren Mitmenschen begegnen. Gott selbst hat ge-
zeigt, dass man keinen Menschen unheilig oder unrein nennen darf. 
Auch nicht, wenn er anders als ich aussieht, spricht oder glaubt. 
 

Johannes Künzel 

Angedacht 
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Gottesdienste Juni 

01.06. Sonntag, Exaudi 

15.00 Uhr Eben-Ezer, 
Lemgo 

Gottesdienst EINFACH zusammen feiern, mit 
viel Musik und Mittagsimbiss 

08.06. Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Dr. Will-Armstrong, Kirchenchor, 
Abendmahl 

09.06. Pfingstmontag 

10.00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Dr. Will-Armstrong, Abendmahl 

15.06. Sonntag, Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Höppner 

11.00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Höppner, Kirchenchor 

22.06. 1. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle N. N., Abendmahl, Weltladen 

11.00 Uhr Eckardtskirche N. N., Abendmahl 

29.06. 2. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle OKR i. R. Damke, Gospelchor 

11.00 Uhr Eckardtskirche OKR i. R. Damke, Weltladen 
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Gottesdienste Juli 

06.07. 3. So. n.Trinitatis 

11.00 Uhr Begegnungs3 u. 
Freizeitzentrum 

Gottesdienst EINFACH zusammen feiern, mit 
viel Musik, Posaunenchor Eheim und Mittags-

imbiss 

13.07. 4. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle  N.N., Weltladen 

11.00 Uhr Eckardtskirche N. N. 
17.07. Donnerstag 

15.00 Uhr Eckardtskirche Kita-Abschluss Gottesdienst 

20.07 5. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle Pastorin Höppner, Abendmahl 
11.00 Uhr Eckardtskirche Pastorin Höppner, Abendmahl 
27.07. 6. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle  Pastor i. R. Strube 

10.00 Uhr Eckardtskirche  Pastor i. R. Strube 

  



6 

 

Gottesdienste August 

03.08. 7. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr Zionskirche Gottesdienst EINFACH zusammen feiern, mit 
viel Musik und Mittagsimbiss 

10.08. 8. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Höppner 

11.00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Höppner 

17.08. 9. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Dr. Frommann, Abendmahl 
11.00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Dr. Frommann, Abendmahl 

24.08. 10. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle Pastor Dr. Haase 

11.00 Uhr Eckardtskirche Pastor Dr. Haase 

31.08. 11. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle Pastorin Schubring 

11.00 Uhr Eckardtskirche Pastorin Schubring, Weltladen 
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Gottesdienste September 

07.09. 12. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr Eckardtskirche Gottesdienst EINFACH zusammen feiern, mit 
viel Musik und Mittagsimbiss 

14.09. 13. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle  Gottesdienst, Weltladen 

11.00 Uhr Eckardtskirche  Gottesdienst 
21.09. 14. So. n. Trinitatis 

09.30 Uhr Lukaskapelle  Gottesdienst 
11.00 Uhr Eckardtskirche  Gottesdienst 
28.09. 15. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gut Wilhelmsdorf Erntedank-Gottesdienst, Posaunenchor, 
Weltladen 
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01.06.2025, So., Exaudi 
Stiftung Eben-Ezer, Lemgo  

15.00 Uhr  Gottesdienst EINFACH zusammen feiern   

   „Wiedersehen macht Freude“, mit viel Musik,  
   kleineren Aktionen und einem Imbiss 

06.07.2025, 3. So. n. Trinitatis 

Begegnungszentrum  

11.00 Uhr  Gottesdienst EINFACH zusammen feiern,  
   „Oder so“, mit viel Musik und Mittagsimbiss 

   Für alle, die kommen möchten, fährt ein Bus:  
   10.00 Uhr ab Zionskirche  

   10.10 am Dankort  

   10.30 Uhr Parkplatz Lukaskapelle 

03.08.2025, 7. So. n. Trinitatis 

Zionskirche  

11.00 Uhr  Gottesdienst EINFACH zusammen feiern, mit  
   viel Musik und Mittagsimbiss 

   Für alle, die kommen möchten, fährt ein Bus:  
   10.00 Uhr Eckardtskirche  
   10.15 Uhr Parkplatz Lukaskapelle   
   10.40 Uhr am Dankort 
 

07.09.2025, 12. So. n. Trinitatis 

Eckardtskirche  

11.00 Uhr  Gottesdienst EINFACH zusammen feiern, mit  
   viel Musik und Mittagsimbiss 

   Für alle, die kommen möchten, fährt ein Bus:  
   10.00 Uhr ab Zionskirche 

   10.10 am Dankort 
   10.30 Uhr Parkplatz Lukaskapelle 
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Gemeinde Frühstück 
Begegnungs3 u.  
Freizeitzentrum 

Termine 

 

 

 

 

 

Unkostenbeitrag:  
8 Euro 

Ermäßigt:  
4 Euro 

Kinder: frei 
 

17. Juli 2025 

21. Aug. 2025,  
mit Weltladen 

18. Sept.,  
mit Weltladen 

Donnerstags 

09.00 Uhr  
Thekoa-Saal 

Wir Laden Herzlich 
Ein Zum Start  

Ins Wochenende 

freitags ab jeweils 16.00 Uhr 
einen gemütlichen Nachmittag/

Abend im und hinter dem Begeg-
nungszentrum  
zu verbringen. 

Für abwechslungsreiches Essen 
und Trinken ist jeweils ge-
sorgt. Außerdem wird es ein 
schönes Kinderprogramm geben. 

Wir freuen uns auf euch. 
Euer GFZ Team 

(Gemeinde, Begegnungs3 und 
Freizeitzentrum) 

13. Juni 2025 

08. Aug. 2025 

19. Sept. 2025 
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Gemeinde Treff Nachmittag der  
Begegnung 

Termine 

12. Juni 
Ausflug Möhnesee 

 

03. Juli 
Thema: 

Treffen im Biergarten 

(Begegnungszentrum) 
 

07. Aug. 
Thema: 

Gemeinsames Abendbrot 
Beginn 17.00 Uhr 

 

04. Sept. 
Thema: 

Kötterhaus 

 

 

Donnerstags 

15.00 Uhr  
Thekoa-Saal 

Termine 

26. Juni 
Thema: 

Wir sind den Jakobsweg 
gegangen, Waltraud Bäcker 
u. Reinhold Strube erzählen 

 

28. Aug. 
Thema:  

Lutindi „Der Dienst, der uns 
am Herzen liegt“, mit  

Barbara u. Werner Blauth 

 

25. Sept. 
Thema:  

Musikalischer Nachmittag, 
mit Brigitte Hüttel und  

Eiko Rulla 

Donnerstags 

15.00 Uhr  
Lukaskapelle 
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Termine 

Freitag, 13. Juni 
Samstag, 19. Juli 

Freitag, 08. August 

Kuchenspenden  
für das Kuchenbuffet auf  

Gut Wilhelmsdorf 
 

Traditionell zum Erntedankfest am 
Sonntag, 28.09.2025 wird es ein  

Kuchenbuffet geben. Um ein vielsei-
tiges Kuchenangebot bereitstellen zu 
können, sind wir auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen und bitten Sie um 

Kuchenspenden. 
Die Kuchen können dann am Sonn-
tag vor dem Gottesdienst, der um 10 
Uhr beginnt, direkt am Buffet abge-

geben werden. 
 

 

Gemeinde Aktuell 
Kirche Kunterbunt 
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Gemeinde Aktuell  

 

 

„Füreinander“ 

So lautet das Motto der diesjährigen Diakoniesammlung 
(Sommersammlung vom 07.06. bis 28.06.2025).  

In einer Gemeinschaft in der Zusammenhalt gelebt wird, sollen Men-
schen, die auf Unterstützung angewiesen sind, die für sie passende 
Hilfe erhalten. Was einfach klingt, wird mit zunehmenden Einsparun-
gen der „öffentlichen Hand“ sowohl für Menschen, die in Haupt- oder 
Ehrenamt Unterstützung leisten, als auch für Familien oder Alleinste-
hende in schwierigen Lebensumständen zur wachsenden Herausfor-
derung. 

Menschen, die durch das soziale Netz fallen, können durch Mittel der 
Diakonie am „Füreinander“ unserer christlichen Gemeinschaft teilha-
ben. Füreinander da sein, bedeutet den Mangel zu sehen, den Kum-
mer zu hören und einfühlsam auf andere zuzugehen und die Hand zu 
reichen. 

Dieses Miteinander erleben wir auch in unserer Gemeinde. 

Ehrenamtliches Engagement ist eine wesentliche Stütze im gemeindli-
chen Leben.  

Wenn Sie sich ehrenamtlich einbringen möchten, nutzen Sie gerne 
die Kontakte am Ende des Gemeindebriefes. 

Mit dem beiliegenden Überweisungsträger bitten wir Sie von Herzen 
um Ihre finanzielle Solidarität. Ein Teil Ihrer Gabe verbleibt in der Ge-
meinde. 

Nicole Armonier (Presbyterin) 
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Eckardtsheim mittendrin 2025 

 

Mit Theater, Volkslauf und Biergarten lädt Eckardtsheim zum diesjäh-
rigen Ortschaftsfest „Eckardtsheim mittendrin“ ein: 
Theater Götterspeise (03.07.) mit der Aufführung: 
„Etwas Besseres als den Tod finden wir überall“ um 19:00 Uhr im 
Thekoasaal 
Volkslauf mit Biergarteneröffnung (04.07.) ab 16:00 Uhr am Begeg-
nungs- und Freizeitzentrum Eckardtsheim 

Biergarten mit Livemusik (04.07. 3 11.07.) 
Gottesdienst EINFACH zusammen feiern im Biergarten am 06.07. um 
11:00 Uhr 
 

Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es über den QR-Code auf 
dem Plakat und in der Eckardtsheim.App. 

 

Gemeinde Aktuell 

Frei-Räume Eckardtsheim e. V. 
bietet am Sonntag, 06.07. im 

Biergarten ab 14.00 Uhr  
Aktionen für Kinder an. 
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Gemeinde Aktuell 

 

Donnerstag, 03.07.2025 um 19:00 Uhr:  
inklusives Theater Götterspeise 

 „Etwas Besseres als den Tod finden wir überall“ 

Choreographisches Theater in Anlehnung an das Märchen  
„Die Bremer Stadtmusikanten“ 

 

Thekoasaal, Paracelsusweg 1,  
33689 Bielefeld-Eckardtsheim 

 

 
 

 

Das Bielefelder inklusive Theater Götterspeise des FORUM für 
Kreativität und Kommunikation e.V. hat seine 14. Produktion  
erfolgreich seit November 2024 auf den unterschiedlichsten 
Bühnen gespielt. Nun noch mal ein Heimspiel in Eckardtsheim. 
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Gemeinde Aktuell 

 

Das Stück  
 

Wie geht es mir damit, nicht mehr gebraucht zu werden  
oder nicht gewollt zu sein. 
Wie fühlt es sich an als altes „Huhn“, sogar für die Hühner-
suppe aussortiert zu werden?  
Das aktuelle Stück des Theaters Götterspeise spielt mit 
den Fragen, wie unsere Gesellschaft mit den Alten, dem 
nicht Funktionieren und dem Fremden umgeht. 
Es handelt von Menschen, die aus ihrem alten Leben ausbre-
chen, denn „Etwas Besseres als den Tod finden wir überall …“  
Der mutige Aufbruch zu einer Reise ins Ungewisse wird tänze-
risch dargestellt, erschafft Bilder und kommt ohne viele Worte 
aus. 
Die Sehnsucht nach einem Stück Erde, wo man frei von Ärger 
ist, Ruhe und Frieden finden kann, treibt sie an. 
Regie: Diemut Döninghaus, Martin Neumann, Stephanie 
Schmidt 
 

Gefördert vom Bethel.regional, Begegnungs- und Freizeit- 
zentrum Eckardtsheim, proWerk v. Bodelschwinghsche Stiftun-
gen Bethel, Kulturamt Bielefeld, Bielefelder Bürgerstiftung 

Eintritt: 15,00 Euro, ermäßigt 10,00 Euro 

Kartenvorbestellung: forum-bielefeld@t-online.de 

www.forum-info.de 
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Gemeinde Musikalisch 

Konzert junge Sinfoniker Bielefeld 

 

Am Sonntag,13.07.2025 lädt das 
Blechbläserensemble der Jungen 
Sinfoniker Bielefeld, unter der Lei-
tung von Remigiusz Matuszewski, 
um 18.00 Uhr zu einem Konzert in 

die Eckardtskirche ein. 
 

 

Leider wird aus terminlichen Grün-
den in diesem Sommer die Öffent-
liche Generalprobe der Jungen 
Sinfoniker Bielefeld nicht in  
Eckardtsheim stattfinden können.  

Aus diesem Grund legen wir Ihnen 
dieses Konzert als kleinen Ersatz 
dafür, besonders ans Herz. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konzert 

Sonntag, 13.07.2025 

Beginn: 18.00 Uhr,  
Eckardtskirche 

Eintritt ist frei, es wird um eine 
Spende für die Arbeit der  

Jungen Sinfoniker  
gebeten. 
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Gemeinde Musikalisch 

Am Samstag, 27.09.2025 

 um 18.00 Uhr, lädt das  
Freie  Sinfonieorchester Bielefeld  

zu einem Konzert in die  
Eckardtskirche ein.  

 

Auf dem Programm steht die Ouvertüre zur Oper „Nabucco“ von  
Giuseppe Verdi, ein Violinkonzert von Edouard Lalo „Symphonie  
Espagnol“ und die 4. Sinfonie von  Piotr Iljitsch Tschaikowski.  
Das Orchester spielt unter der 
Leitung von Francesco Damiani. 
Im Freien Sinfonieorchester 
Bielefeld, das im Jahr 2003 ge-
gründet wurde, spielen ungefähr 
75 Laienmusiker/innen. In den 
Konzerten wird auf unterhaltsa-
me Weise in die Werke einge-
führt, so dass sie auch jenen 
näher gebracht werden können, 
die mit klassischer Musik weniger vertraut sind. 

Das Orchester spielt aus Überzeugung bei freiem Eintritt, um allen  
Menschen den Besuch seiner Konzer-
te zu ermöglichen.  
So auch in Eckardtsheim.  

Samstag, 27.09.2025 

Beginn: 18.00 Uhr,  
Eckardtskirche 

Eintritt ist frei !!!! 
Am Ausgang wird um eine 

Spende für die Orchesterarbeit 
gebeten. 

Konzert 
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Gemeinde Musikalisch 4 Rückblick 

Gute Nachrichten 

Und siehe, da machten sich auf zwölf Söhne und Töchter Eckardts, den 
Schofar zu blasen, und sie kamen an die Stätte, die da genennet wird Mel-
Le, das heißt verdolmetschet: Schule des Landes Turn. Und daselbst funden 
sie noch zwei Söhne aus dem Geschlechte Eckardt, und mit ihnen bliesen 
sie den Schofar, und siehe: Manches klang schon gar nicht schlecht. 
 

Und so traten sie zusammen am Abend und am Morgen und den ganzen 
lieben langen Tag, und es klang immer besser. Am nächsten Abend mach-
ten sie sich auf und zogen aus, zu sehen das Schauspiel der Menschen des 
Landes, in dem sie da waren, und sie kehrten spät und satt zurück an ihren 
Ort, der da war Mel-Le. 
 

Doch schon am nächsten Morgen in der Frühe brachen sie wiederum auf, 
und sie kehrten nicht wieder zurück nach Mel-Le, sondern sie versammelten 
sich zu spielen am Ort des neuen Hauses Gottes, in Bet-Schual, das heißt 
übersetzt: Haus des Fuchses. 
 

Und alle, vor die ihre Laute kamen, freuten sich ob des Klanges und priesen 
Gott für das, wie sie gesehen und gehöret hatten. Und sie bekränzten die 
Töchter und Söhne Eckardts mit Blumen und belohnten sie mit Spezereien, 
auf dass sie auch im folgenden Jahr wiederkämen. Denn der Sound war 
sehr groß. 
 

Und so kehrten sie wie-
der zurück ins Lande 
Eckardt, manche jedoch 
nahmen den Weg über 
Aut-Sa-It, so dass sie 
erst spät dortselbst an-
kamen. Und siehe: Das 
war gar so nicht 
schlecht. 
 

Christof Pülsch 
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Mehr Einfälle als Anfälle 3 Ein Rückblick auf den Kirchentag in Hannover und 
den Einfach Gottesdienst Mehr Einfälle als Anfälle.  

Was für ein Fest des Glaubens! Vom 30. April bis 4. Mai fand der 39. Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Hannover statt 3 und wir waren mittendrin. Als Seel-
sorgedienst gemeinsam mit dem Team von Einfach gemeinsam Gottesdienst 
feiern durften wir ein ganz besonderes Highlight gestalten und erleben. 

Unser Gottesdienst unter dem Motto „Mehr Einfälle als Anfälle“ fand in der mo-
dernen, lichtdurchfluteten Kirche der neuapostolischen Geschwister statt. Allein 
dieser Ort war schon ein Geschenk: offen, herzlich und voller guter Atmosphäre. 
Gemeinsam mit vielen Besucherinnen und Besuchern feierten wir einen Einfach-
gottesdienst, der seine Wirkung nicht verfehlte 3 ein Raum der Begegnung, des 
Glaubens und der Lebensfreude. 

Ein besonderer Klangteppich begleitete uns durch die Feier: Die Posaunen erfüll-
ten den Raum mit einer bewegenden Klangfülle. Spätestens beim Stück 
„Gabriellas Song“ aus dem Film „Wie im Himmel“, blieben wenig Augen trocken. 
Die Musik, getragen von tiefer Emotion, berührte viele Menschen im Herzen und 
lud ein zum träumen. Es war ein Moment der stillen Rührung, der uns alle ver-
band. 

Ein weiteres Highlight war zweifellos unser 
Segomat 3 ein umgebauter Kapselautomat, 
wie man ihn noch von früher kennt, als man 
sich für ein paar Groschen ( Cent )  Kaugum-
mis oder kleine Spielzeuge zog. Statt Süßig-
keiten gibt es hier jedoch etwas viel Wert-
volleres: einen Segen-to-go. Der Segensauto-
mat des Seelsorgedienstes Betel.regional 
sorgte für viele berührende Momente. Ein dre-
hen am Automat und eine kleine Kapsel mit 
einem persönlichen Segen kommt heraus. 
Zuspruch und Segen tut gut und schenkt allen 
Beteiligten oft ein Lächeln oder sogar ein stil-
len Moment der Rührung. Der Segomat war 
nicht nur ein Hingucker, sondern ein echter 
Herzensöffner. Seien Sie gespannt, wo Sie ihn 
auch bald mal nutzen dürfen.  

Ein Rückblick 
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Es  ist und  war uns eine große Freu-
de, Teil dieses lebendigen, bunten 
Kirchentages zu sein. Die vielen Be-
gegnungen, das Lachen, die Tränen 
der Rührung, der gemeinsame Ge-
sang und das Erleben von Gemein-
schaft 3 all das wirkt nach. Wir sind 
dankbar für diese intensive Zeit und 
nehmen viele Eindrücke mit nach  
Hause. 

Und das Beste, wer in Hannover nicht 
dabei sein konnte, bekam direkt noch 
einmal Gelegenheit zur Teilnahme: Am 
Sonntag feierten wir eine Wiederho-
lung des Einfachgottesdienstes in der 
Lukaskapelle 3 in vertrauter Atmos-

phäre und mit ebenso viel Herz. Die 
Kapelle war wunderbar gefüllt, was 
uns sehr gefreut hat. Auch für das leib-
liche Wohl war gesorgt: Fleißige hel-
fende Hände sorgten mit großer Herz-
lichkeit dafür, dass niemand hungrig 
oder durstig blieb. Es war eine rundum 
gelungene Wiederauflage voller Wär-
me, Musik, Begegnung und Segen. 

Mehr Einfälle als Anfälle 3 das war 
nicht nur ein Titel, sondern eine Einla-
dung, mit offenen Sinnen und offenen 
Herzen unterwegs zu sein. Beim Kir-
chentag haben wir gespürt: Kirche 
lebt, wenn Menschen gemeinsam fei-
ern, glauben und sich begegnen. 

Ihr Diakon Manuel Pieper aus  
dem Seelsorge-Dienst  

Ein Rückblick 
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Gebet für den Frieden 

Immer dienstags um 18.30 Uhr in 
der Eckardtskirche 

 

 

 

 

 

 

Posaunenchor eckardtsheim   
großer Chor 

Donnerstag: 18.30 Uhr  
(Eckardtskirche) 

 

Blechsalat  
(Termine werden vorher  
 bekannt gegeben) 

 

 

Gospelchor 

Montag: 19.30 Uhr  bis 21.00 Uhr  
(Lukaskapelle) 

Kirchenchor  
Schillingshofsiedlung 

Donnerstag: 18.30 Uhr 
(Lukaskapelle) 

Kirchenchor Eckardtsheim 

Dienstag: 19.00 bis 20.30 Uhr 
(Eckardtskirche) 
 

Chorproben Zeit für‘s Gebet 

      Offene  
Eckardtskirche 

 

 

 

Die Eckardtskirche lädt ein zum  
Gebet, zur Besinnung oder zum Ent-
zünden einer Kerze. 

Sie ist regelmäßig geöffnet:  
Montag bis Freitag von  
8.00 4 16.00 Uhr 

im Fall von Beerdigungen von  
8.00 4 11.00 Uhr 
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Kontakte 

Gemeindepfarrerin Pastorin Susanne Schubring 
Dietrichweg 23 a,  33689 Bielefeld 

 05205 3073788 

Email: susanne.schubring@bethel.de 

Gemeindebüro Dorothea Schenk 
Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld (Haus Amos) 
 0521 1441263    0521 1441387 

Email: zion.eckardtsheim@bethel.de 

Bürozeiten: Di. bis Do. 9412 Uhr, Fr. 8412 Uhr 

Kinder3 u. Jugend-
arbeit 

Jugendreferent: Stephan Sehr 
Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld (Haus Amos) 
 0521 1441697 

Email: info@kiju-eheim.de 

Kindertagesstätte 
Nobea 

Leitung: Susanne Schäfer 
Verler Straße 185, 33689 Bielefeld 

 0521 1441290 

Email: Kita.Leitung.Nobea@eben-ezer.de 

Lukaskapelle Küsterin: Sieglinde Kötting  
(Donnerstag 9 bis 12 Uhr) 
Kampstr. 26, 33659 Bielefeld 

 0521 1447346 

Email: sieglinde.koetting@bethel.de 

Eckardtskirche Küster: Johannes Künzel 
Paracelsusweg 6, 33689 Bielefeld 

 0521 1441423 

Email: eckardtskirche@online.de 

PresbyterInnen 

Eckardtsheim 

Nicole Armonier   05205 235973 

Jan Esschendal  05205 7291729 

Sophie Niehof   05205 3073656 

PresbyterInnen 

Schillingshofsied-
lung 

Waltraud Bäcker   05205 71943 

Rüdiger Wormsbecher  0521 1447483 
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Kontakte 

Ortschaftsreferent Edmund Geißler 
Fliednerweg 15, 33689 Bielefeld 

 0521 1441768 

Email: edmund.geissler@bethel.de 

Kirchenmusik Organistin: Brigitte Hüttel   05202 928220 

Kantorin: Eiko Rulla   05204 925946 

Email: erullamaruyama@yahoo.co.jp 

Kantorin: Julia Schöppinger   
 0151 28069433 

Email: julia.schoeppinger@web.de 

Posaunenchor Leitung: Diakon Joachim v. Haebler 
(Jungbläser, Jugendchor, großer Posaunenchor) 
 0521 1443165 

Email: joachim.vonhaebler@bethel.de 

 0521 1441412 (Nachrichten können auf dem AB  
hinterlassen werden) 
Büro: Petra Goecke   05205 8794359 (dienstlich) 
Email: pceheim@web.de 

Christof Pülsch   0521 1443774  (Blechsalat) 
Email: kantorei@bethel.de 

Seelsorge Dienst 
Eckardtsheim und 

Schillingshof-
siedlung 

Pastorin Gitte Höppner  0151 25665850 

Email: gitte.hoeppner@bethel.de 

Pastorin Dr. Nicole Frommann  
 0521 1443760 

Email: nicole.frommann@bethel.de 

Diakon Manuel Pieper   0151 72055633 

Email: manuel.pieper@bethel.de 

Stephan Sehr  0151 44357744  
Email: stephan.sehr@bethel.de 

Impressum 
Gemeindebrief Eckardtsheim-Schillingshofsiedlung 

Herausgegeben im Auftrag des Bezirksausschusses des Pfarrbe-
zirks Eckardtsheim und Schillingshofsiedlung der Zionsgemeinde 
Bethel 
Redaktion:  
Johannes Künzel, Dorothea Schenk, Susanne Schubring 

Layout: Dorothea Schenk 

Anschrift: Kirchliches Gemeindeamt Eckardtsheim, 
Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld 
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